






















Computerecke  – Teil 4 – 

Durch das Internet mit 

Mozilla Firefox 
Webbrowser sind spezielle Computer-
programme zum Betrachten von Web-
seiten im World Wide Web; »Browser« 
kommt von engl. »to browse« (schmökern, 
umsehen). Ein Beispiel ist der mit Windows mitgelieferte Web-
browser Internet Explorer. Safari, Opera und Chrome sind als 
weitere Browser mit hohem Marktanteil zu nennen. In dieser 
Anleitung stelle ich Ihnen den Marktführer Firefox vor und 
möchte Sie ermutigen, ihn einmal auszuprobieren. Dabei gehe 
ich davon aus, dass Sie bisher Internet Explorer verwenden. 
Vielleicht profitieren Sie aber auch von dem einen oder anderen 
Tipp, wenn Sie Firefox bereits einsetzen. 

Firefox herunterladen und installieren 

Holen Sie sich das aktuelle Installationsprogramm (derzeit Ver-
sion 3.6) als kostenlosen Download von www.mozilla.com und 
führen Sie das Programm aus. Der Installations-Assistent bietet 
im Zuge der Standard-Installation an, Firefox als Standard-
Webbrowser einzurichten. Dieser wird gestartet, wenn Sie in ei-
nem anderen Programm, z.B. Ihrem E-Mail-Programm auf einen 
WWW-Link klicken. Sie können den Standard-Webbrowser 
auch jederzeit nachträglich einstellen. Ein Klick auf »Installie-
ren« startet den eigentlichen Installationsvorgang, an dessen En-
de Sie mit »Fertig stellen« Firefox zum ersten Mal starten. 

Der Import-Assistent bietet jetzt an, Fa-
voriten und die Liste der besuchten 
Webseiten aus Internet Explorer zu 
übernehmen, wo sie dabei freilich erhal-
ten bleiben. Auch Ihre Startseite, also 
die Internetseite, die direkt nach dem 
Öffnen von Firefox angezeigt wird, 
können Sie von Internet Explorer im-
portieren. Mit »Fertig stellen« schließen 
Sie den Assistenten ab. 

Das Internet in Tabs –  
erste Schritte mit Firefox  

Webseite öffnen. Rufen Sie eine Web-
site auf, indem Sie ihre Adresse in das Adressfeld eingeben, z.B. 
www.betzenhausen-bischofslinde.de, und  drücken. Während 
die Seite geladen wird, ist in der Statuszeile ein kleiner Fort-
schrittsbalken sichtbar, und in der Tab-Leiste dreht sich ein 
Kreissymbol. Dort wird dann der Seitentitel angezeigt.  

Neuen Tab öffnen. Klicken Sie auf das +-Zeichen rechts in der 
Tab-Leiste oder drücken Sie  Strg – T . Damit öffnen Sie einen 
weiteren Tab, in dem zunächst noch keine Seite geladen ist. Der 
Textcursor blinkt im Adressfeld. Geben Sie hier »Bürg« ein und 
klicken Sie in der Auswahlliste auf die Seite des Bürgervereins. 
Mit Ihrer Eingabe ins Adressfeld können Sie also auch die 
Chronik der bereits angesehenen Seiten durchsuchen. Die 
Homepage des Bürgervereins ist jetzt zweimal nebeneinander 

geöffnet. Firefox kann mit Tabs also mehrere Webseiten gleich-
zeitig in einem Fenster anzeigen. Wechseln Sie zwischen den 

Tabs, indem Sie in der Tab-Leiste auf den 
entsprechenden Karteireiter klicken. 

Tab schließen. Klicken Sie 
auf das rot-weiße X rechts 
auf einem der Tabs oder 
drücken Sie  Strg – W , wäh-

rend der Tab angezeigt wird, um ihn zu schließen. Diese und 
viele weitere Tastenkombinationen sind übrigens neben den ent-
sprechenden Einträgen in der Menüleiste aufgelistet. 

Schnellsuche / in neuen Tabs öffnen. Klicken Sie in das Such-
feld rechts neben dem Adressfeld oder drücken Sie  Strg – E . 
Geben Sie einen Suchbegriff, z.B. »Betzenhausen« ein und drü-
cken Sie Enter. Jetzt wird die Ergebnisseite der Google-Suche 
angezeigt. Klicken Sie nacheinander einige der Treffer mit ge-
drückter  Strg -Taste an, so dass diese im Hintergrund in neuen 
Tabs geöffnet werden. Dann können Sie die fertig geladenen 
Trefferseiten betrachten und den jeweiligen Tab sofort schließen 
oder geöffnet lassen und so mehrere Suchergebnisse direkt mit-
einander vergleichen. 

Wählen Sie für Ihre Schnellsuche die 
passende aus verschiedenen Suchma-
schinen aus, indem Sie auf das Sym-
bol links im Suchfeld klicken. Sogar 
der Buchbestand der Unibibliothek ist 
auf diese Art durchsuchbar, wenn Sie 
den entsprechenden Eintrag von 
http://mycroft.mozdev.org/ ergänzen. 

Werbefilter installieren und einrichten 

Add-on (Erweiterung) installieren. Viele Seiten und Dienste 
im Internet finanzieren sich mit lästigen Werbeanzeigen und Po-
pup-Fenstern. Zum Glück lässt sich die Werbung unterdrücken: 
Klicken Sie in der Menüleiste auf Extras  Add-ons und geben 

Sie in das Feld »Alle Add-
ons durchsuchen« den 
Text »Adblock« ein. Drü-

cken Sie  . Den Eintrag »Adblock Plus« fügen Sie mit einem 
Klick auf die entsprechende Schaltfläche zu Firefox hinzu und 
bestätigen mit »jetzt installieren«. Dann erscheint eine blassgel-
be Informationsleiste, in der Sie Firefox neu starten. 

 

Titelleiste 
Menüleiste 
Navigations-Symbolleiste  
  mit Adress- und Suchfeld 
Lesezeichen-Symbolleiste 
Tab-Leiste 
Informationsleiste 
 
Webseite 
 
 
 
Statuszeile 



Nach dem Neustart wird wieder das Fenster »Add-ons« ange-
zeigt, jetzt mit der Informationsleiste »1 neues Add-on wurde in-
stalliert«. Schließen Sie dieses Fenster mit einem Klick auf das 
X in seiner rechten oberen Ecke. Im Hauptfenster von Firefox 
wählen Sie die Filterliste »EasyList Germany«, indem Sie den 
Punkt links in die entsprechende Zeile setzen und dann rechts 
unten auf »Abonnieren« klicken. 
Adblock Plus filtert jetzt nahezu alle Werbebanner und Popups 
aus, wie Sie z.B. auf www.t-online.de ausprobieren können. 
Drücken Sie doch einmal  Alt – S , um in das Adressfeld zu 
springen und geben Sie die Adresse ein. Nach Klick auf das 
Stoppschild rechts in der Navigationsleiste können Sie Adblock 
testweise oder für bestimmte Seiten wieder deaktivieren. 

Bevorzugte Webseiten speichern: Lesezeichen 

Um Webseiten, die Sie häufiger aufrufen, schnell erreichbar zu 
machen, bietet es sich an, diese als Lesezeichen (in Internet Ex-
plorer heißen sie »Favoriten«) abzuspeichern: Rufen Sie eine 
Website auf, die Sie wieder besuchen wollen, z.B. www.betzen-
hausen-bischofslinde.de und warten Sie, bis die Seite komplett 
geladen ist. Ziehen Sie dann den Tab dieser Seite mit der Maus 
an die gewünschte Stelle in der Lesezeichen-Symbolleiste und 
lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los: 

 
Durch einen Rechtsklick auf ein Lesezeichen in der Symbolleis-
te und Klick auf »Eigenschaften« öffnet sich ein Dialogfeld, in 
dem Sie den Namen des Lesezeichens anpassen können. Für Le-
sezeichen in der Lesezeichen-Symbolleiste empfehlen sich kurze 
Namen, z.B. »BV«, damit mehrere nebeneinander passen. 

Die drei standardmäßig voreingestellten Lesezeichen können Sie 
übrigens getrost löschen. Klicken Sie sie mit der rechten Maus-
taste an, und dann mit links auf »Löschen«. 

Ihre Lesezeichen können Sie in Ordnern und mit Trennlinien or-
ganisieren – klicken Sie dazu mit rechts in einen freien Bereich 
der Symbolleiste – und mit der Maus beliebig hin und her ver-
schieben. Außer in der Lesezeichen-Symbolleiste kann Firefox 
Lesezeichen auch hinter dem Eintrag »Lesezeichen« in der Me-
nüleiste und in der Lesezeichen-Sidebar verwalten, die Sie 
mit  Strg – B  ein- und ausblenden. 

Papier sparen: Druckvorschau 

Wenn Sie eine Webseite ausdrucken wollen, sollten Sie immer 
den Menüleisten-Eintrag Datei  Druckvorschau benutzen. Hier 
können Sie nämlich vor dem Ausdruck bequem Seitenränder, 
Skalierung und Hoch- bzw. Querformat anpassen und sehen di-
rekt, wie sich jede Änderung auswirkt. 

Bildschirmansicht anpassen: Zoom und Vollbild 

Vollbild. Während die meisten Internetseiten eher schmal und 
hoch sind, geht der Trend bei den Bildschirmen immer mehr zu 
breit und niedrig. Diesem Missstand lässt sich ein wenig begeg-
nen, indem Sie mit dem Menüleisten-Eintrag Ansicht  Vollbild 

bzw.  F11  überflüssige Bildschirmelemente ausblenden und die 
Internetseite so bildschirmfüllend darstellen. Mit einem weiteren 
Druck auf   F11  schalten Sie die Ansicht wieder zurück. 

Zoom. Unleserlich klein geratene Internetseiten können Sie grö-
ßer darstellen, indem Sie  Strg  gedrückt halten und gleichzeitig 
das hoffentlich vorhandene Rädchen an der Oberseite Ihrer 
Maus drehen. Oder drücken Sie  Strg – +  bzw.  Strg – – . Mit 
 Strg – 0  (Null) erhalten Sie wieder die originale Schriftgröße. 
Firefox merkt sich die Zoomeinstellung für jede Seite getrennt. 

Auf Nummer sicher: Software aktuell halten 

Eine ganze Reihe nützlicher Erweiterungen macht das Internet 
vielseitiger, z.B. Adobe Reader zur Anzeige von PDF-Doku-
menten oder Flash für kleine Animationen und Filme (beide von 
www.adobe.de); Java als plattformunabhängige Programmier-
sprache (www.java.com/de) gilt ebenfalls als unverzichtbar.  

Veraltete Versionen von Programmen und Erweiterungen stellen 
aber ein großes Sicherheitsrisiko dar, weil durch sie ohne Ihr Zu-
tun Schadsoftware eindringen kann. Firefox versorgt sich selbst 
regelmäßig mit relevanten Aktualisierungen. Die meisten ande-
ren Programme aber veralten unbemerkt. Ein Update-Wächter 
hilft Ihnen dabei, alle Software auf Ihrem PC auf dem jeweils 
neuesten Stand zu halten. Sie sollten deshalb ganz unabhängig 
von Firefox überlegen, ob Sie nicht den »Personal Software 
Inspector« von Secunia installieren, der Sie bei erhältlichen Ak-
tualisierungen informiert: http://secunia.com/PSISetup.exe. 

Nico Schulze, mail@nico-schulze.de 

0761 4589036
24-Stunden-Notruf

Computerprobleme?
Der PC-Wolf hilft.

(0761) 458 90 36
Am Bischofskreuz, Freiburg

www.pc-wolf.de
Nico Schulze
Sundgauallee 12 · 79110 Freiburg

Schnelle Hilfe bei allen
Hard- und Softwarefragen

Datenrettung, Fehlerbeseitigung,
Wartung, Installationen, Beratung
und Schulung,

.
Programmierung,

Internet, Office, Homepages

Für Sie im Einsatz seit 1995.

1/2 Stunde

Anfahrt*
€ 19,–
€ 10,–

* tagsüber, im PLZ-Bereich 79110 und 79114








































